
Knautschzone  
Landwirtschaft 
Zwischen Klima-, Naturschutz und  
Ernährungssicherung

3. bis 5. November 2022 | Do.–Sa. 
Online-Tagung 
der Evangelischen Akademie Sachsen-Anhalt 

Der Krieg in der Ukraine hat massive Auswirkungen auf 
die Nahrungsmittelversorgung in Europa, wenn nicht 
gar in der ganzen Welt. Wie können die Ernteausfälle 
und Lieferengpässe kompensiert werden? Nahe liegt, 
den Anbau – auch – in Deutschland zu intensivieren und 
die Erträge durch mehr Düngen oder die Ausweitung 
der Anbauflächen zu steigern, etwa durch Grünlandum-
bruch. Beides jedoch wäre Gift für den Klima- und den 
Naturschutz. Die Landwirtschaft ist also in der Klemme – 
genauso wie die Politik. Welche Prioritäten müssen jetzt 
gesetzt werden? Hat die Ernährungssicherung Vorrang 
vor dem Klimaschutz – oder lässt sich beides erreichen? 
Könnte mehr importiert werden, ohne die klimaschädli-
chen Effekte ins Ausland zu verlagern? Und welche Rolle 
spielt die aktuelle Reform der EU-Agrarpolitik dabei?

Fachleute aus Wissenschaft, Landwirtschaft, Politik und 
Umweltverbänden, aber auch Studentinnen und Studen-
ten sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger sind ein-
geladen, über diese Fragen miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Ein besonderes Augenmerk wird dabei auf die 
Landwirtschaft in Mitteldeutschland gerichtet.
Sie sind herzlich eingeladen!  

Jörg Göpfert, Studienleiter Umwelt & Soziales, Evangelische 
Akademie Sachsen-Anhalt e. V.
Siegrun Höhne, Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt e. V., 
Beauftragte für den Kirchlichen Dienst auf dem Land und
das Kirchliche Umweltmanagementsystem Grüner Hahn der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland
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Tagungsbeitrag: 10,00 €
Studenten/-innen: frei 

Anmeldung bis zum 20.10.2022 über 
den nebenstehenden QR-Code oder:
- www.ev-akademie-wittenberg.de,
- info@ev-akademie-wittenberg.de,
- Telefon: 03491 4988-0.



	 3. November 2022 | Donnerstag

15.30 Uhr 	 Ankommen im Zoom-Konferenzraum

16.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
	 Jörg Göpfert und Siegrun Höhne,  
	 Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt e. V.

16.15 Uhr 	 Welternährung im Krisenmodus
	 Der Krieg in der Ukraine und seine Folgen
	 Prof. Dr. Stephan v. Cramon-Taubadel, Department 
	 für Agrarökonomie und Rurale Entwicklung, 
	 Georg-August-Universität Göttingen

17.15 Uhr 	 Welternährung im Hitzestress
	 Der Klimawandel und seine Folgen
	 Prof. Dr. Hermann Lotze-Campen, Leiter der  
	 Forschungsabteilung „Klimaresilienz“, Potsdam-
	 Institut für Klimafolgenforschung

18.15 Uhr 	 Pause	

19.00 Uhr 	 Klima- und Naturschutz in der Landwirtschaft
	 (Neue) Herausforderungen für die Agrarpolitik
	 Prof. Dr. Sebastian Lakner, Lehrstuhl für Agrarökonomie,  
	 Agrar- und Umweltwissenschaftliche Fakultät der 
	 Universität Rostock

20.00 Uhr 	 Angebot: Gespräche in Breakout-Räumen

	 4. November 2022 | Freitag

8.45 Uhr 	 Ankommen im Zoom-Konferenzraum 

9.00 Uhr 	 Klimawandel in Mitteldeutschland: 
	 Was kommt auf die Landwirtschaft zu?
	 Prof. Dr. Michael Rode, stellv. Leiter des Departments 
	 „Aquatische Ökosystemanalyse und Management (ASAM)“, 
	 Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung – UFZ, Leipzig

10.00 Uhr 	 Pause

10.15 Uhr 	 Klimaanpassung im Pflanzenbau
	 Prof. Dr. Andreas Stahl, Leiter des Instituts für 
	 Resistenzforschung und Stresstoleranz, 
	 Julius Kühn-Institut (JKI) – Bundesforschungsinstitut 
	 für Kulturpflanzen, Quedlinburg

11.15 Uhr 	 Klimaanpassung in der Tierhaltung
	 Prof. Dr. Klaus Wimmers, Vorstand des Leibniz-Instituts  
	 für Nutztierbiologie Dummerstorf (FBN)

12.15 Uhr 	 Pause
	
13.30 Uhr 	 Landwirtschaft im Kriegs- und Klimastress
	 Wie funktionieren und reagieren die Agrarmärkte?
	 Dr. agr. Johannes Simons, Lehrstuhl für Marktforschung 
	 der Agrar- und Ernährungswirtschaft, Universität Bonn 
	

14.30 Uhr	 Die EU-Agrarpolitik: Motor oder Bremse für 
	 Klima- und Naturschutz?
	 Pascal Grohmann, Fachgebiet Agrar- und 
	 Ernährungspolitik, Humboldt-Universität zu Berlin

15.30 Uhr 	 Pause

16.00 Uhr 	 Klima-, Naturschutz und Ernährungssicherung 
	 aus Sicht von Bauern- und Umweltverbänden
	 • Steffen Pingen, Leiter Umweltpolitik/Nachhaltigkeit,
	    Deutscher Bauernverband, Berlin
	 • Jessica Haby, Landesgeschäftsführerin Sachsen-
	    Anhalt, Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft 
	    Mitteldeutschland, Halle (Saale)
	 • Michael Berger, Referent für nachhaltige Landwirt- 
	    schaft und Ressourcenschutz, WWF Deutschland, Berlin

18.00 Uhr 	 Pause

18.30 Uhr 	 Ist „Öko“ die Zukunft?
	 Politik für eine nachhaltige Landwirtschaft
	 Prof. Dr. Achim Spiller, Department für Agrarökonomie 
	 und Rurale Entwicklung, Georg-August-Universität 
	 Göttingen

20.00 Uhr 	 Angebot: Gespräche in Breakout-Räumen

	 5. November 2022 | Samstag

8.45 Uhr 	 Ankommen im Zoom-Konferenzraum 

	 Klima-, Naturschutz und/oder 
	 Ernährungssicherung?

9.00 Uhr	 Die Strategie der Bundesregierung
	 Dr. Anne-Monika Spallek, MdB, Bündnis 90/Die Grünen, 
	 Mitglied des Bundestagsausschusses für Ernährung 
	 und Landwirtschaft

10.15 Uhr 	 Handlungsbedarf und -möglichkeiten aus 
	 Sicht des Landes Sachsen-Anhalt
	 Volker Rost, amtierender Amtsleiter für Agrarpolitik 
	 des Ministeriums für Wirtschaft, Tourismus, Landwir-
	 schaft und Forsten Sachsen-Anhalt (angefragt) 

11.15 Uhr 	 Pause

11.45 Uhr 	 Raus aus der Knautschzone!?
	 Abschlussdiskussion mit der Referentin und dem 
	 Referenten des Vormittags sowie 
	 • Olaf Feuerborn, Präsident des Landesbauernverbandes 
	    Sachsen-Anhalt, Magdeburg (angefragt)
	 • Jessica Haby, Arbeitsgemeinschaft bäuerliche  
	    Landwirtschaft Mitteldeutschland, Halle (Saale)
	 • Michael Berger, WWF Deutschland, Berlin

13.15 Uhr 	 Abschlussgespräch

13.30 Uhr 	 Ende der Tagung

Die Evangelische Akademie 
Sachsen-Anhalt e.V. ist Mitglied der Evangelischen  
Akademien in Deutschland e.V. (EAD).


